
 

 
 

 

 
      

Kooperationsvertrag zwischen drei Mannheimer Schulen unterzeichnet 
 
„Der Weg zum Abitur über die Realschule wird jetzt konkret ausgestaltet“, so Matthias Nuß, 
Schulleiter der Wilhelm-Wundt-Realschule.  
 
Die Friedrich-List-Schule Mannheim (berufliches Gymnasium) sowie die Marie-Curie-Realschule und 
die Wilhelm-Wundt-Realschule haben ihre langjährige Zusammenarbeit, erfolgreich bestehend seit 
2014, nun formal besiegelt: Am 14.01.2026 wurde der Kooperationsvertrag zwischen den drei 
Schulen offiziell unterzeichnet.  
 
Oberstudiendirektor Christian Löffler, Friedrich-List-Schule, betonte bei der Unterzeichnung die 
Bedeutung verbindlicher schulübergreifender Zusammenarbeit: „Der Vertrag schafft einen klaren 
Rahmen für das, was wir bereits seit vielen Jahren erfolgreich praktizieren – eine enge, 
vertrauensvolle Kooperation im Interesse unserer Schülerinnen und Schüler.“  
Die Zusammenarbeit erfolgt auf Grundlage des § 18a des Schulgesetzes Baden-Württemberg, der 
Kooperationen zwischen Realschulen und Oberstufenschulen vorsieht, um Schülerinnen und 
Schülern einen klaren und verlässlichen Weg zur Hochschulzugangsberechtigung zu eröffnen.  
 
Schulleiter der Marie-Curie-Realschule Hendrik Tzschaschel hebt deutlich hervor: „Damit leisten die 
Schulen gemeinsam einen wichtigen Beitrag zur Förderung von Bildungsgerechtigkeit und zu 
gelingenden Bildungsbiografien in der Stadt Mannheim.“ 
 
Ziel der Zusammenarbeit ist es, Schülerinnen und Schüler der Realschulen frühzeitig und gezielt 
beim Übergang in weiterführende Bildungswege zu unterstützen. Im Mittelpunkt stehen dabei 
Information, Beratung und konkrete Begegnungsformate, die den Jugendlichen eine realistische und 
begabungsgerechte Bildungsentscheidung ermöglichen. Insbesondere der Weg zum Erwerb der 
Hochschulzugangsberechtigung am beruflichen Gymnasium soll transparenter und besser planbar 
werden. Die Kooperation umfasst unter anderem regelmäßige Austauschtreffen der Lehrkräfte, 
Hospitationsmöglichkeiten für Schülerinnen und Schüler, gemeinsame Projekte sowie 
Informationsangebote für Eltern.  
 
An der Vertragsunterzeichnung nahmen neben den drei Schulleitern die Ansprechpartnerinnen und 
Ansprechpartner der beteiligten Schulen Nathalie Seidel, Franz Kettner und Markus Müller teil.  
 
 
 
 
 
 

 
 

 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

 
 

 

Bild: Schulleiter OStD Christian Löffler (Mitte) mit den Schulleitern und  
Ansprechparter/-innen der beteiligten Schulen 


